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Hydrogen Lab Görlitz
Kooperation zwischen Wissenschaft, Industrie, Politik und weiteren Partnern 
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◼ Gemeinsames Ziel:

◼ Aktive Unterstützung der 
Strukturwandelregion Lausitz

◼ Entwicklung der Lausitz zu einer
Innovations- und Ernergieregion

◼ Schaffung neuer Wirtschaftszweige, 
Perspektiven und Arbeitsplätze

◼ Hauptthemen:

◼ Innovative Lösungen für 
Wasserstofftechnologien 

◼ Nationales Test- und Zertifizierungs-
zentrum für Wasserstofftechnologien

◼ Wissens- und Technologietransfer für die 
Strukturwandelregion Lausitz

◼ Gemeinsame Forschungsplattform mit
Partnern aus Wissenschaft und Industrie
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◼ Gesamtkoordination

◼ Betreiber HLG

◼ Anwendungsnahe 
Forschung entlang der 
H2-Wertschöpfungskette

◼ Bündelung des Knowhow 
der beteiligten Partner
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e ◼ Erster F&E-

Auftraggeber

◼ Expertise in den 
Bereichen Energie    
und Wasserstoff- 
erzeugung

◼ Schaffung der 
infrastrukturelle 
Rahmenbedingungen
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◼ Projektfinanzierung

◼ Unterstützungs- und 
Netzwerkfunktion

◼ Partner aus Industrie 
und Forschung

Freistaat 
Sachsen und 

Landkreis 
Görlitz
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Unterzeichnung
Zukunftspakt

Projektbeginn

Bewilligung 30,5 Mio. €

Konzeptionsphase

Ausarbeitung Antrag
HLG-Betriebskonzept
Partnerakquise

Planungsphase I

Anlagenplanung
Beschaffungen
Gebäudeplanung

Aufbau und IBN

Ausstehende Planungsleistungen
Ausführung Baumaßnahmen
Aufbau Anlagentechnik
Inbetriebnahme

Hydrogen Lab Görlitz
Zeitplan

06/2019
2019-2020

2021 2021-2024

2024 - 2025
2026 - 2028

Abschluss
Inbetriebnahme
Fraunhofer HLG

Beginn der praktischen Forschungs-
tätigkeiten am Standort

ab 2028
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Neustrukturierung
Umplanung

Erarbeitung neues Umsetzungskonzept
Änderungsantrag
Genehmigungsplanung
BImSch-Genehmigungsprozess

✓.
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Hydrogen Lab Görlitz
Aufstellungskonzept
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46 kW Teststand 
(PEM, AEL, 

Klimakammer, 
Shaker)

2 MW Teststand 
(PEM, Klimakammer)
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Hydrogen Lab Görlitz
F&E-Projekt – Röhrenspeicherteststand

Erforschung von Möglichkeiten,         
Wasserstoff und seine 

Folgeprodukte direkt auf hoher See 
mit Windrädern zu erzeugen

Teilprojekt 2: H2Wind

◼ Integration von fortgeschrittenen Elektrolyseuren in offshore-
Windanlagen (quasi-autarke See-Elektrolyseure)

◼ Entwicklung von Verfahren der Wasseraufbereitung und         
-bereitstellung für die Elektrolyse und für die Speicherung des 
produzierten Wasserstoffs

Entwicklung und Bau der 
Speichertechnologie am

◼ kostengünstig

◼ hohe Dynamik

◼ zyklenfest

Projektlaufzeit: 01.04.2021 bis 31.12.2025

Test der Röhrenspeicher
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Hydrogen Lab Görlitz
F&E-Projekt – AE2GEN (Fraunhofer IWU, Fraunhofer IFAM)

Projektlaufzeit: 01.01.2025 bis 31.12.2027

◼ Alkalische Elektrolyse der 2. Generation

◼ Verbesserung des Teillast- und Kaltstartverhaltens 
und direkte Kopplung mit erneuerbaren Energien

◼ Entwicklung eines Designs, das eine industrielle 
Fertigung und eine lange Lebensdauer ermöglicht

6

Phase 1: Konstruktion, Aufbau und Test einer Einzelzelle 
(10 x 10 cm)

Phase 2: Konstruktion, Aufbau und Test eines 20 kW-
Stacks

ab 2026
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Thermochemische Kompressionstechnologie auf Basis von Sorptionsmaterialien

▪ Kompression ohne Strom, dafür mit Abwärme (höhere Systemwirkungsgrade)

▪ Geräuscharm (für urbane Regionen)

▪ Ohne bewegte Teile (wartungsarm)

Kompression als 

Schlüsseltechnologie in 
der Wasserstoffkette

Stromnetz Elektrolyse Kompression Speicherung Verwertung

Geringer WartungsaufwandMinimaler Strombedarf

Hydrogen Lab Görlitz
F&E-Projekt - HyComp (Fraunhofer IWU, Fraunhofer IFAM, Hochschule Zittau/Görlitz)

Projektlaufzeit: 07.05.2024 bis 30.06.2026
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Schaltschrank

Heizung, 

Kühlung

Wasser-

konditionierung

Abzugshaube

Testkammer Infrastrukturraum

Gaselager 

Wasser-
stoff 

Stickstoff

Klimagerät

Thermo-

chemischer 
Kompressor

HyComp-Teststand – Realisierung innerhalb eines 20 ft Containers (Planungsstand)

Hydrogen Lab Görlitz
F&E-Projekt - HyComp (Fraunhofer IWU, Fraunhofer IFAM, Hochschule Zittau/Görlitz)
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Vielen Dank!

Dr.-Ing. Sebastian Schmidt | Fraunhofer IWU | Theodor-Körner-Allee 6 | 02763 Zittau |  
sebastian.schmidt@iwu.fraunhofer.de | +49 3583 54086 4018 | https://www.hydrogen-lab.de/

Diese Maßnahme wird gefordert 
aufgrund eines Beschlusses des 

Deutschen Bundestages und wird 
mitfinanziert aus Steuermitteln auf 

Grundlage des vom Sächsischen 
Landtag beschlossenen Haushaltes.

mailto:sebastian.schmidt@iwu.fraunhofer.de
https://www.hydrogen-lab.de/
https://www.hydrogen-lab.de/
https://www.hydrogen-lab.de/
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Fraunhofer
Fraunhofer Hydrogen Labs
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Wind
• Erzeugung regenerativer Energien

• Produktion grüner Wasserstoff

Chemie

Industrie

• Stoffliche H2-Nutzung

• Dekarbonisierung chem. Industrie

• Energetische H2-Nutzung

• System- und Prozesszertifizierung

• Anschlussleistung: 
bis zu 12 MW

• Forschungsbetrieb: 
ab 2026

• Anschlussleistung: 
bis zu 5 MW

• Forschungsbetrieb: 
seit 2022

• Anschlussleistung: 
bis zu 10 MW

• Forschungsbetrieb: 
ab 2023
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◼ Testplattformen für 
Wasserstofftechnologien im 
MW-Maßstab

◼ Betrachtung der vollständigen 
Wasserstoffkette

◼ Experimentelle und 
simulationsgestützte Arbeiten
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